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EIN ÜBERBLICK

Herzlich willkommen in Vorarlberg! Wir freuen uns, dass du dich für unsere Region entschieden hast und sind uns sicher, dass du dich sehr wohl 
fühlen wirst. Mit dieser Broschüre wollen wir den Einstieg in das neue Leben erleichtern und dir ein paar hilfreiche Tipps zur Hand geben. Alles Gute! 
©Silvretta Montafon



01	 EINLEITUNG

Vorarlberg ist das westlichste Bundes-
land Österreichs und grenzt an die Schweiz, 
Deutschland, Liechtenstein und Tirol.

Die Region ist in vier Bezirke aufgeteilt – Bre-
genz, Dornbirn, Feldkirch und Bludenz – und 
ist Heimat von rund 397.000 Einwohnern auf 
einer Fläche von 2.601 km². Vorarlberg hat die 
jüngste Bevölkerung Österreichs und neben 
Wien auch die höchste Bevölkerungsdichte (im 
Rheintal). Dornbirn ist mit knapp 50.000 Ein-
wohnern die größte Stadt Vorarlbergs und die 
zehntgrößte Österreichs. Die Landeshauptstadt 
Bregenz zählt fast 30.000 Einwohner. 

Aufgrund der einzigartigen geografischen Lage 
hat Vorarlberg eine lange Tradition der Einwan-
derung und des Pendelns. Die Vorarlberger sind 
daher aufgeschlossen gegenüber anderen Kul-
turen und die heimische Wirtschaft ist interna-
tional ausgerichtet. 

01.01 	 WIRTSCHAFT

Vorarlberg war lange Zeit eine der führenden 
Textilregionen Europas. In den 1980er Jahren 
machten jedoch weitreichende Veränderungen 
auf dem globalen Bekleidungsmarkt eine um-
fangreiche Umgestaltung der Wirtschaftsstruk-
tur notwendig. Nicht viele Regionen schafften 
es, eine strukturelle Veränderung so erfolg-
reich zu realisieren wie Vorarlberg. Heute sind 
die Metallverarbeitung, der Maschinenbau, die 
Elektronik und die IT führende Branchen. Von 
einem einseitigen Textilstandort entwickelte 

sich Vorarlberg zu einer vielseitigen Hightech-
Region mit beeindruckender Branchenvielfalt. 
Diese Besonderheit macht das Bundesland 
widerstandsfähiger gegen Wirtschaftskrisen 
und besonders attraktiv als Karrierestandort. 
Vorarlbergs Industrieproduktion gliedert sich 
heute u.a. in folgende Branchen:

Vorarlberg ist Österreichs
QQ  industrialisiertestes, 
QQ  exportorientiertestes und
QQ  innovativstes Bundesland. 

Viele in Vorarlberg gegründete Unternehmen 
haben sich international als starke Marken 
etabliert, so beispielsweise Head (Ski und 
Tennisschläger | www.head.com), Wolford 
(Mode | www.wolford.com), Zumtobel (Be-
leuchtungssysteme | www.zumtobel.com), 
Rauch (Fruchtsäfte | www.rauch.cc) und 
Doppelmayr (Seilbahnen | www.doppelmayr.
com), um nur einige zu nennen. 

Vorarlberg ist Heimat vieler Weltmarken – Doppelmayr ist nur eine davon. Der Weltmarktführer im Seilbahnbau errichtete insgesamt bereits mehr 
als 14.700 Anlagen in 90 Ländern. ©Doppelmayr. | RECHTS Vorarlberger sind offen gegenüber neuen Kulturen. ©WISTO.
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Auszug aus Daten der WKV, 2017
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Zusätzlich siedelten sich aufgrund der attrak-
tiven Rahmenbedingungen eine Reihe interna-
tionaler Konzerne an, wie beispielsweise Lieb-
herr (Krane | www.liebherr.com), Mondelēz In-
ternational (ehem. Kraft Foods - Milka Schoko-
lade | www.mondelezinternational.com), HILTI 
(Bohrmaschinen | www.hilti.com) oder Red Bull 
(Energy Drinks | www.redbull.at). 

Mehr Informationen über die Vorarlberger 
Wirtschaft findest du unter www.chancen-
land.at und in der CHANCENLAND VORARL-
BERG Standortbroschüre (www.chancenland.
at/standortbroschuere.pdf).

01.02	 SPRACHE

Deutsch ist die offizielle Sprache in Öster- 
reich und somit Voraussetzung für das Le-
ben und Arbeiten in Vorarlberg. Der regionale 
Dialekt weicht vom Hochdeutschen ab und hat 
alemannische Einflüsse. Du wirst jedoch keine 
Probleme haben, dich mit Hochdeutsch zu 
verständigen. 

02	 ANMELDUNG

02.01 	 ALS EU/EWR-BÜRGER

Bürger der Europäischen Union (EU) und des 
Europäischen Wirtschaftsraums (EWR – Nor-
wegen, Liechtenstein, Schweiz und Island),  
dürfen bis zu drei Monate mit einem gültigen 
Reisepass oder Personalausweis in Öster-
reich leben und benötigen keine zusätzliche 
Arbeitsbewilligung. Für einen längeren Auf-
enthalt muss innerhalb von vier Monaten eine 
Anmeldebescheinigung bei der Bezirkshaupt-
mannschaft (siehe 05.02) beantragt werden. 

Für die Anmeldung sind folgende Unterlagen 
erforderlich:

QQ Reisepass

QQ Kopie des Arbeitsvertrags

QQ Nachweis des Krankenversicherungsschut-
zes (auf Anfrage bei deiner Krankenkasse, 
meist VGKK,  www.vgkk.at)

QQ 	Für Ehepartner und Kinder: Heiratsurkunde 
und Geburtsurkunde

02.02 	 ALS DRITTSTAATEN-BÜRGER

Drittstaaten-Bürger (nicht EU oder EWR), die 
beabsichtigen länger als sechs Monate in 
Österreich zu leben, benötigen eine Aufent-
haltsgenehmigung und eine Arbeitserlaubnis. 

Seit 2011 regelt die Rot-Weiß-Rot Karte die 
Zuwanderung nach Österreich auf Basis von 
Kriterien wie Qualifikationen, Berufserfahrung, 
Sprachkenntnisse und Alter. 

Die Karte ist für ein Jahr gültig, berechtigt zur 
Aufrechterhaltung eines Beschäftigungsver-
hältnisses mit einem bestimmten Arbeitgeber 
und sollte mindestens acht Wochen vor Beginn 
des Arbeitsverhältnisses beantragt werden. Für 
die Genehmigung einer Rot-Weiß-Rot Karte im 
Ausland ist die jeweilige österreichische Bot-
schaft bzw. ein Konsulat zuständig, im Inland 
regelt die Bezirkshauptmannschaft die An- 
meldung. Mehr Informationen zur Rot-Weiß-Rot 
Karte findest du unter www.oesterreich.gv.at 
oder bei einer Bezirkshauptmannschaft, z.B.

Bezirkshauptmannschaft Dornbirn 
Klaudiastraße 2, 6850 Dornbirn
bhdornbirn@vorarlberg.at
+43 (0)5572 308 0

03	 ADMINISTRATIVE SCHRITTE

In Österreich gilt die Meldepflicht. Innerhalb von 
drei Tagen nach Bezug einer neuen Unterkunft 
musst du dich beim Meldeamt (siehe 05.01) 
deines Wohnortes registrieren. 

Dafür ist ein ausgefüllter Meldezettel, dein Rei-
sepass (in Original und in Kopie) und bei Akade-
mikern das Original-Zeugnis des akademischen 
Grades mitzubringen.

DER ANFANG
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QQ Der Meldezettel kann unter www.help.
gv.at/Portal.Node/hlpd/public/resources/
documents/meldez.pdf online abgerufen 
und ausgefüllt werden (siehe Seite 022)

QQ 	Ausdrucken des Meldezettels und Einholen 
der Unterschrift des Vermieters 

QQ 	Abgabe des unterschriebenen Meldezettels 
beim Meldeamt

Das Meldeamt ist wochentags von 08:00 bis 
12:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinba-
rung geöffnet.  Bei einem Umzug ist eine Um-
meldung erforderlich, um die Adresse im Sys-
tem aktuell zu halten. 

Wenn der Umzug innerhalb Vorarlbergs statt-
findet, reicht die Anmeldung im neuen Wohnort, 
die Abmeldung der alten Adresse erfolgt dann 
automatisch.

Der Meldezettel ist ein wichtiges Dokument und 
sollte gut aufgewahrt werden. Er kann beim Ab-
schluss bestimmter Verträge benötigt werden.

04	 INFRASTRUKTUR 

Das Straßennetz in Vorarlberg ist gut ausge-
baut und öffentliche Verkehrsmittel sehr hoch 
entwickelt, daher sind Entfernungen leicht und 
schnell zu bewältigen. Von Partenen, der süd-
lichsten Ortschaft Vorarlbergs, nach Hörbranz, 
der nördlichsten Gemeinde, beträgt die Fahrt-
zeit mit dem Auto etwa eine Stunde.

04.01 	 BAHN

Die Bahn verbindet alle Orte auf der direkten 
Strecke von Bregenz nach Schruns (siehe 
Übersichtsplan auf Seite 001). Zusätzlich 
gibt es direkte Zugverbindungen nach Zürich, 
München, Innsbruck und Wien. 

Die Fahrkarte muss vor Einstieg in den Zug 
gekauft werden, da es sich meist um Selbstbe-
dienungsstrecken (ohne Zugbegleiter) handelt. 
Fahrkarten erhältst du entweder an einem 
Fahrkartenautomat, am Ticketschalter (bei in-
ternationalen Zugverbindungen), online oder 
per App. Wenn du Ausflüge früh planst, kannst 
du mit den „Sparschiene“-Angeboten der Ös-
terreichischen Bundesbahn (ÖBB) online sehr 
preiswerte Tickets erstehen. Das Kontingent 
ist jedoch begrenzt und oft schnell vergriffen. 
Für Vielfahrer lohnt sich der Kauf einer ÖBB-
VORTEILScard, mit der bis zu 50  % Nachlass 
auf allen Strecken gewährt wird. Für alle bis 
26 Jahre und Familien kostet die VORTEILScard 
19 €, sonst 99 € pro Jahr. www.oebb.at

Es gibt unterschiedliche Arten von Zügen, die in 
Vorarlberg verkehren. Die S-Bahn hält auf ih-
rer Strecke an allen Haltestellen, der Regional-
express (REX) stoppt nur in viel frequentierten 
Bahnhöfen und „railjet, InterCity, EuroCity“ sind 
überregionale Züge, die ebenfalls nur größere 
Bahnhöfe ansteuern (meist Bregenz, Dornbirn, 
Feldkirch und Bludenz). 

Wer per Bahn ins Montafon will, steigt in Blu-
denz in die gelb-rote Montafonerbahn (MBS), 
die bis Schruns fährt. Fahrkarten für die private 
Bahn erhältst du an den ÖBB-Ticketautomaten, 
-schaltern und online auf der ÖBB-Website. Die 
Fahrtzeiten und -karten beider Gesellschaften 
sind miteinander abgestimmt. 

Auch im Bregenzerwald verkehrt eine private 

ÖFFNUNGSZEITEN

Geschäfte haben montags bis samstags 
von 9:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Super-
märkte öffnen meist um 7:30 Uhr und 
schließen um 19:30 Uhr (wochentags). In 
Randzeiten erhältst du die notwendigsten 
Lebensmittel auch in Tankstellen-Shops 
und Bäckereien. Banken, Ärzte, Apotheken 
und Büros sind in der Regel von 08:00 bis 
12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr be-
setzt. Ärzte- und Apothekendienste außer-
halb der regulären Öffnungszeiten findest 
du unter www.vol.at/notdienste.
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MOBIL SEIN

Eisenbahn. Das Wälderbähnle gilt mehr als 
Sehenswürdigkeit denn als Verkehrsmittel. Die 
alte Dampflok verbindet Bezau und Andels-
buch. Sie fährt samstags, sonntags und an be-
stimmten Wochentagen und ist besonders für 
Kinder ein Erlebnis. www.waelderbaehnle.at 

04.02 	 BUS

Durch den Vorarlberger Verkehrsverbund (VVV) 
ist die Bahn direkt mit dem regionalen Bus-
system verbunden. Die meisten Tickets gelten 
daher in beiden Verkehrsmitteln. Anders als 
im Zug können Bustickets auch direkt im Bus 
gekauft werden. Abfahrtszeiten, Streckenkar-
ten und Preise findest du unter www.vmobil.at. 

Für regelmäßige Bus- und Bahnfahrer lohnt 
sich der Kauf einer Monats- oder Jahreskarte. 
Informiere dich online oder in den VVV-Service-
büros über die verschiedenen Ticketarten. 
Mit der Maximo Jahreskarte um 199 € nutzen 
Jugendliche unter 26 Jahren ein ganzes Jahr 
lang Bus und Bahn in ganz Vorarlberg. Führer-
scheinneulige bezahlen sogar nur 100€, für 
Erwachsene kostet die Jahreskarte 378 €. 

04.03 	 AUTO

Österreichische Autobahnen sind mautpflichtig 
und deren Nutzung erfordert eine Vignette, die 
im Voraus an Tankstellen, am Grenzübergang, 
in Kiosken oder online gekauft werden kann. Es 
gibt unterschiedliche Arten von Vignetten:

10-Tages-Vignette		  9,20 €
Zwei-Monats-Vignette 		  26,80 €
Jahresvignette 		  89,30 €

Für Motorräder gelten andere Preise, siehe 
dazu www.asfinag.at/maut/vignette.

Die Vignette muss sachgemäß aufgeklebt bzw. 
online aktiviert werden, um ihre Gültigkeit zu 
erlangen. Die Jahresvignette gilt immer bis ein-
schließlich Ende Januar des darauffolgenden 
Jahres. 

Wer sein eigenes Fahrzeug vom Ausland mit 
nach Österreich bringt, muss es innerhalb eines 
Monats nach Einreise registrieren. Kontaktiere 
dazu eine Versicherung deiner Wahl, die die An-
meldung für dich durchführt. Eine Auswahl von 
Versicherungen findest du auf Seite 021. 

In Österreich ist der Abschluss einer Haft-
pflichtversicherung für Fahrzeuge gesetzlich 
erforderlich. Erst nach Abschluss des Ver- 
sicherungsvertrags erhältst du das Nummern-
schild und den Zulassungsschein. Kontaktiere 
hierfür ebenfalls eine Versicherung deiner Wahl. 

Führerscheine, die in einem anderen EU-Land, 
in Liechtenstein, Norwegen oder Island aus-
gestellt sind, werden in Österreich anerkannt. 
Führerscheine aus anderen Ländern müssen 
innerhalb von sechs Monaten nach Einreise 
umgeschrieben werden. Kontaktiere dazu die 
Bezirkshauptmannschaft deines Bezirks (siehe 
05.02) und bringe Folgendes mit: 

QQ deinen Reisepass, 

QQ deinen ausländischen Führerschein (und eine 
Übersetzung, wenn nicht englischsprachig), 

QQ ein gültiges Passfoto (35 mm x 45 mm; nicht 
älter als sechs Monate), 

Um 378 € fährst du ein ganzes Jahr lang mit Bus und Bahn durch Vorarlberg. ©Harald Eisenberger/ÖBB | LINKS Die Stadt-Apotheke in der Bregenzer 
Innenstadt. ©Stadt-Apotheke/2019 Bregenz Tourismus & Stadtmarketing 
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QQ 	ein ärztliches Gutachten, das die Eignung zum 
Lenken von Kraftfahrzeugen nachweist und 

QQ 	deine Meldebestätigung.

04.04 	 SICHERHEIT AUF DER STRASSE

Wenn keine andere Geschwindigkeitsbegren-
zung angegeben ist, gelten folgende Höchst-
geschwindigkeiten in Österreich: 

QQ Ortsgebiet 	   50 km/h, häufig 40 km/h

QQ Landstraße 	 100 km/h

QQ Autobahn	 130 km/h, nachts 110 km/h

Das Mitführen einer Warnweste, eines Pannen-
dreiecks und eines Verbandkastens im Auto ist 
ein Muss, genauso wie das Tragen der Sicher-
heitsgurte. Zwischen 1. November und 15. April 
gilt zudem Winterreifenpflicht in Österreich.

Weitere Informationen über Tempolimits und 
Verkehrsregeln findest du unter www.oester-
reich.gv.at (Abschnitt Freizeit und Straßenver-
kehr).

Die wichtigsten Automobilclubs in Österreich 
sind ÖAMTC und ARBÖ. Sie bieten Pannen-
hilfe, Versicherungsschutz und andere 
Zusatzleistungen für ihre Mitglieder (www.oe-
amtc.at und www.arboe.at).

04.05 	 FAHRRAD

Die Vorarlberger sind fahrradbegeistert und 
das radfahrfreundlichste Bundesland Öster-
reichs. Das zeigt sich am gut ausgebauten 
Radwegnetz sowie an den über 1.500 km mar-
kierten Mountainbikestrecken. 

Über 450 der 800 Kilometer Radverkehrsnetz 
in Vorarlberg sind mit Radwegweisern be-
schildert. Eine Radkarte Vorarlberg ist beim 
Land Vorarlberg und auf vielen Gemeinde- und 
Tourismusämtern erhältlich. Darüber hinaus 
kannst du deine Radroute mit dem Online Rad-
routenplaner unter radplaner.vmobil.at planen.

Ein paar der schönsten Mountainbike-
routen findest du unter www.vorarl- 
berg.travel/de/biketouren.

Obwohl die Kriminalitätsrate in Vorarlberg 
niedrig ist, ist das Absperren des Rades ratsam 
und die Nutzung von Beleuchtung Pflicht.  Für 

Kinder bis 12 Jahre gilt Schutzhelmpflicht.

In vielen Städten und Gemeinden gibt es eigene 
Fahrradmärkte, bei denen du gebrauchte Zwei-
räder preiswert erstehen kannst. Informiere 
dich über Termine und Details beim Gemein-
deamt bzw. Rathaus und auf der Website der 
jeweiligen Gemeinde bzw. Stadt oder durch-
stöbere www.laendleanzeiger.at nach Online-
Schnäppchen – auch für Möbel, Einrichtungs-
gegenstände und Elektronik.

Viele Gemeinden bieten Förderungen für Kiki-, 
Trolley- und Lastenanhänger. Für mehr Infor-
mation wende dich direkt an dein Gemeinde-
amt.

04.06 	 NAHVERSORGUNG

Vorarlberg hat aufgrund seiner Nähe zur 
Schweiz den höchsten Lebensstandard Öster- 
reichs. Daher sind die Preise höher als in ande-
ren Regionen, aber eben auch das Lohnniveau. 

Verschreibungspflichtige Medikamente gibt es 
in Österreich nur in Apotheken. Kosmetika sind 
in den meisten Supermärkten erhältlich. Für 
ein größeres Angebot lohnt sich der Besuch 

ESSEN UND GETRÄNKE

Die am meisten verbreiteten Lebens- 
mittelgeschäfte in Vorarlberg sind:

Spar, Eurospar, Interspar 	 www.spar.at
Sutterlüty 	 www.sutterluety.at
Hofer (Aldi) 	 www.hofer.at
Lidl 			  www.lidl.at
Merkur 			 www.merkurmarkt.at
Billa 			  www.billa.at
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VERSORGT LEBEN

eines Drogeriegeschäftes, z.B. dm (www.dm-
drogeriemarkt.at) oder Bipa (www.bipa.at). 

Alkohol gibt es in allen Supermärkten, Wein 
und Bier ab 16 Jahren, Hochprozentiges ab 18 
Jahren. Rauchen ist ab 18 Jahren erlaubt. Zi-
garetten verkaufen Trafiken, Supermärkte und 
Tankstellen.

05 	 BEHÖRDEN
Mit einigen Behörden wirst du früher oder 
später in Kontakt treten:

05.01 	 GEMEINDEAMT/RATHAUS

Diese Einrichtungen sind verantwortlich für alle 
Arten von öffentlichen Dienstleistungen in dei-
ner Heimatgemeinde.

Wer nach Österreich zieht, muss sich sowohl 
auf dem Meldeamt als auch bei der Bezirks-
hauptmannschaft anmelden. Das Meldeamt ist 
meist Teil des Rathauses/Gemeindeamtes. 

05.02 	 BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT (BH)

Kontaktiere die Bezirkshauptmannschaft, um 
dich im Bezirk zu registrieren oder deinen aus-
ländischen Führerschein umzuschreiben. 

Bezirkshauptmannschaft Dornbirn
www.vorarlberg.at/bhdornbirn

Bezirkshauptmannschaft Bludenz
www.vorarlberg.at/bhbludenz

Bezirkshauptmannschaft Bregenz
www.vorarlberg.at/bhbregenz

Bezirkshauptmannschaft Feldkirch
www.vorarlberg.at/bhfeldkirch

05.03 	 LANDESREGIERUNG

Die Österreichische Staatsbürgerschaft wird 
direkt beim Amt der Vorarlberger Landesre-
gierung beantragt. Um sie erlangen zu können, 
musst du in den vergangenen zehn Jahren in 
Österreich gelebt haben. 

Mehr Informationen darüber findest du 
unter www.help.gv.at im Abschnitt Leben in 
Österreich | Staatsbürgerschaft. 

Amt der Vorarlberger Landesregierung
Landhaus, 6900 Bregenz
www.vorarlberg.at

05.04 	 BOTSCHAFT

Für die Verlängerung eines ausländischen 
Passes ist die Botschaft deines Heimatlandes  
zuständig. Mehr Information findest du unter 
www.bmeia.gv.at/botschaften-konsulate. 

Das Gemeindehaus Innerbraz stellt nicht nur den Bürgern seine Services zur Verfügung, sondern überzeugt auch durch sein Design. ©Christian 
Flatscher/vorarlberger holzbau_kunst | LINKS Der neu eröffnete Sutterlüty Ländlemarkt am Jahnplatz in Feldkirch. ©Christian Kerber/Sutterlüty
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NOTRUFNUMMERN

Wichtige Notrufnummern sind:

122	 Feuerwehr
133	 Polizei
144	 Rettungsdienst/Berg-/Wasserrettung
112	 Euro-Notruf

141	 Ärztenotruf (Abfrage Bereitschaft)
01 406 43 43	 Vergiftungszentrale



Honorarkonsulat Deutschland
Messestraße 11, 6850 Dornbirn
bregenz@hk-diplo.de

Honorarkonsulat Ungarn
Belruptstrasse 20, 6900 Bregenz
nemes@nemes-textil.at

Honorarkonsulat Italien
Inselstraße 11, 6830 Rankweil
bregenz.onorario@esteri.it

06 	GELD 

Österreich ist Mitglied der Europäischen Union 
(EU) und nutzt die Währung Euro (€). 

Um dein Gehalt zu bekommen, die Miete zu be-
zahlen und andere Geldtransaktionen durchzu-
führen, benötigst du ein österreichisches Bank-

konto. Ein solches kann bei einer lokalen Bank 
eröffnet werden, beispielsweise bei der Hypo 
Vorarlberg (www.hypovbg.at). Für die Kontoer-
öffnung benötigst du deinen Reisepass.

Die Öffnungszeiten von Banken sind in der 
Regel von 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 
Uhr. An bestimmten Tagen bieten Banken 
Sonderöffnungszeiten, um berufstätigen Kun-
den entgegenzukommen. Erkundige dich am 
besten gleich darüber und ebenso über die 
Möglichkeiten des Online-Bankings. Die mei-
sten Transaktionen können mittlerweise via 
Online-Banking bequem von zu Hause aus 
durchgeführt werden.

Zahlreiche Geschäfte, Restaurants und Bars 
akzeptieren Kreditkarten. Geldautomaten 
findest du bei Banken oder an stark frequen-
tierten Orten. Es spielt dabei keine Rolle, wel-
chen Geldautomaten du wählst, die Gebühren 
sind bei allen gleich hoch.

07 	WOHNUNG

07.01	 WOHNUNGSSUCHE

Der einfachste Weg eine Wohnung zu finden ist 
die Online-Suche, z.B. auf www.laendleimmo.
at oder www.immo-agent.at. Für Wohnge-
meinschaften lohnt sich der Blick auf www.fhv.
at/studium/service-und-ressourcen/unter-
bringung-unterkunft/wohnungsangebote. 
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MIETKOSTEN (QUELLE: IMMOGUIDE SPARKASSE 2019)

Die durchschnittliche Miete für eine schöne 
Wohnung (bis 65 m²) in guter Lage, ohne 
laufenden Kosten beträgt etwa
 n  Bregenz	 11,00 €/m²
 n  Dornbirn	 10,50 €/m²
 n  Lustenau	 9,00 €/m²
 n  Hohenems	 8,60 €/m²
	 n  Götzis	 9,20 €/m²
 n  Feldkirch	 9,20 €/m²
	 n  Bludenz	 8,60 €/m²
 n  Schruns	 6,60 €/m²

Die monatlichen Mietkosten für eine Woh-
nung mit 60 m² betragen demnach je nach 
Lage ca. 540 €, ohne Gas, Strom etc.

CHECKLISTE - WOHNUNG MIETEN

Vor Unterzeichnung eines Mietvertrages 
solltest du dich über allfällige Provisionen, 
Vertragsabschlussgebühren, Bedingungen 
und Bindungsfristen beim Vermieter infor-
mieren.

Nach der Vertragsunterzeichnung:
 n  	Bezahlung der Kaution
 n  	Anmeldung Strom/Gas	 www.vkw.at 
 n  	Anmeldung GIS 	 www.gis.at
 n  	Anmeldung Internet 
		 Liste der Anbieter auf Seite 021
 n  	Registrierung beim Meldeamt mit deiner 

neuen Adresse - siehe Seite 004



HEIM KOMMEN

Zusätzlich werden Immobilienangebote in 
regionalen Zeitungen wie WANN & WO, Vorarl-
berger Nachrichten (VN) und Gemeindeblättern 
veröffentlicht. WANN & WO ist eine kostenlose 
Zeitung für junges Publikum, die jeden Mittwoch 
und Sonntag an alle Haushalte verteilt wird. 
Die VN sind die meist gelesene Zeitung Vorarl- 
bergs, kosten 1,70 € bzw. 2,00 € und bieten 
samstags einen eigenen Immobilienteil mit 
Wohnungsangeboten. 

07.02 VERTRAGSABSCHLUSS

Üblicherweise wird ein Mietvertrag für eine 
Wohnung auf drei Jahre abgeschlossen und 
beinhaltet eine dreimonatige Kündigungsfrist. 
In vielen Fällen kannst du nach Absprache auch 
früher ausziehen, wenn du selbst einen geeig-
neten Nachmieter findest. 

Es ist außerdem üblich, dass Vermieter vor dem 
Einzug um eine Kaution bitten, die ca. dem Drei-
fachen der monatlichen Mietkosten entspricht. 
Wenn du die Wohnung nach Auszug ordnungs-
gemäß übergibst, erhältst du deine Kaution in 
voller Höhe zurück. 

In den meisten Fällen werden Wasser, Gas, 
Strom, TV, Internet und GIS* separat abgerech-
net und du musst dich selbst dafür anmelden 
und neben den Mietkosten selbst bezahlen. 
Erkundige dich am besten vorab beim Ver- 
mieter, welche Kosten auf dich zukommen und 
um was du dich selbst kümmern musst. 

*In Österreich ist für Fernsehen und Radio eine 
monatliche Gebühr zu bezahlen, die über den 

GIS (Gebühren Info Service) erhoben und auch 
so genannt wird. Anmeldungen sind online un-
ter www.gis.at notwendig. Die Gebühren betra-
gen ca. 21 € pro Monat. 

Die Anmeldung von Strom und Gas ist über 
www.vkw.at möglich. Die Kosten werden auf 
Basis des bisherigen Verbrauchs geschätzt 
und monatlich bezahlt. Einmal im Jahr wird 
der reale Verbrauch berechnet und zu tatsäch-
lichen Kosten fakturiert. Entweder erhältst du 
zuviel bezahlte Gebühren zurück oder musst 
bei einem höheren Verbrauch nachzahlen. 

Das Gemeindeamt bzw. Rathaus erhebt einmal 
jährlich eine Müllgebühr, um die kommunale 
Abfallentsorgung zu bezahlen. Je nach Wohn-
ort ist die Höhe und Verwaltung unterschiedlich 
geregelt. Meist erfolgt die Abrechnung Ende Ja-
nuar, und du erhältst mittels Brief Anweisungen 
zur Bezahlung der Müllgebühren. 

Bitte trenne deinen Abfall in Glas, Metall, Kunst-

Lech-Zürs ist mit seinen 305 präparierten Skiabfahrtskilometern und über 200 km hochalpinen Tiefschneeabfahrten das erfolgreichste Skigebiet 
im gesamten Alpenraum. ©Sepp Mallaun/Vorarlberg Tourismus | LINKS Mit der POSTGARAGE am CAMPUS V wird Startups, Initiativen, Institutionen 
und Unternehmen ein Raum für digitale Innovationen geboten. ©PRISMA

STROM 

Österreich nutzt 220 Volt (50 Hz) Strom. 

Wenn du keine Typ  
C-Plug-ins (Plug-in 
mit zwei runden Kon-
takten) verwendest, 
vergiss nicht einen 
Adapter für elek-
trische Geräte mitzu-
bringen.
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stoff, Papier, Bio- und Restmüll. Die letzten vier 
werden regelmäßig an bestimmten Tagen bei 
dir zuhause abgeholt – Papier in der Tonne, 
Restmüll in schwarzen Säcken, Plastikmüll in 
gelben Säcken und Biomüll in braunen Papier- 
bzw. grünen Plastiksäcken. 

Glas- und Metallabfall wird an Müllstationen 
gesammelt, zudem gibt es Bauhöfe, an denen 
sonstige Abfälle entsorgt werden können. Infor-
miere dich bei deinem Vermieter oder im Ge-
meindeamt, wo sich die nächste Müllstation be-
findet und wann welcher Abfall abgeholt wird.

07.03 	 EINRICHTUNG

Die größte Auswahl an Möbeln und Einrich-
tungsgegenständen bieten die Geschäfte Kika 
(www.kika.at), XXXLutz (www.xxxlutz.at) und 
Mömax (www.moemax.at). 

Utensilien zur Gestaltung deiner Wohnung oder 
deines Gartens (z.B. Wandfarbe, Werkzeuge, 
Pflanzen) findest du bei OBI (www.obi.at) oder bei 
BayWa (www.baywa.at).

Nahegelegene IKEA Einrichtungshäuser sind in 
Innsbruck, Ulm und St. Gallen (www.ikea.at).

08 	KOMMUNIKATION

08.01 	 MOBILTELEFON

Österreich hat drei große Telefonanbieter: 

QQ A1 Telekom Austria 	 www.a1.net
QQ Magenta	 www.magenta.at
QQ Drei 	 www.drei.at

Daneben gibt es eine Vielzahl von virtuellen 
Anbietern, die auf ein Netz der oben genannten 
zugreifen, und Tochter-Marken (z.B. tele.ring, 
HoT). Eine hilfreiche Übersicht ist unter www.
rtr.at/de/tk/TKKS_BetreiberMN zu finden.

Durch seine geografische und topografische Be-
schaffenheit nutzen Telefonanbieter Österreich 
gerne als Testmarkt, deshalb sind im Vergleich 
zu anderen europäischen Ländern die Preise 
für Telefonie günstig. Unter www.tarife.at fin-
dest du aktuelle Handytarife im Überblick und 
kannst mit ein paar Angaben den günstigsten 
Tarif für dein Nutzungsverhalten ausrechnen. 

Zusätzlich zu den Vertragstarifen gibt es Pre-
paid-Angebote u. a. von www.bob.at und www.
yesss.at. Tipp: Vergleiche Kosten für internatio-
nale Anrufe und Roaming im Voraus.

08.02 	 INTERNET 

Die meisten Wohnungen haben einen Internet-
anschluss, der über verschiedene Anbieter 
aktiviert werden kann. Eine Liste der Anbieter 
findest du auf Seite 021.

Wenn deine Wohnung über keinen Internet-
anschluss verfügt, kannst du einen mobilen In-
ternet-Stick kaufen. Diesen erhältst du bei den 
oben gelisteten Mobilfunkanbietern. Die Preise 
für diese Mobile-Sticks sind im Vergleich zu an-
deren europäischen Ländern ebenfalls gering 
und die Verbindung ist gut. In ländlichen Gebie-
ten ist es immer ratsam, vor Vertragsabschluss 
die Verbindung vor Ort zu prüfen.

Starte deine Karriere bei einem der vielen innovativen Unternehmen Vorarlbergs, wie z.B. beim Weltmarktführer für Automatisierungstechnik Bach-
mann electronic. ©Marcel Hagen/CHANCENLAND VORARLBERG | RECHTS WolfVision ist ein weltweit erfolgreiches Unternehmen am Standort Vorarl-
berg, das sich durch innovative Produkte und engagierte Personalpolitik auszeichnet. ©Matthias Weissengruber/WolfVision GmbH
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KARRIERE STARTEN

09 	ARBEIT

09.01 	 JOBSUCHE

Wenn du einen Job in Vorarlberg suchst, 
informiere dich unter www.chancenland.at.

Die Website bietet dir Informationen über die 
Region, die Arbeitsbedingungen und Unter-
nehmen. Zudem kannst du in der Karriere-
Datenbank offene Stellen finden und dich über 
Unternehmen informieren, die du noch nicht 
kennst. Die Website richtet sich in erster Linie 
an Techniker.  

Zusätzlich findest du Jobs online auf www.la-
endlejob.at, www.westjob.at und in der regio-
nalen Tageszeitung Vorarlberger Nachrichten 
(VN). Diese bietet mittwochs und samstags ei-
nen eigenen Karriereteil mit Jobangeboten.

09.02 BEWERBUNG

Bei der Bewerbung für eine Stelle ist es üblich, 
deinen Lebenslauf mit Portraitfoto, einem Be-
werbungsschreiben und den entsprechenden 
Zertifikaten an den Personalverantwortlichen 
zu senden. 

Auch für das Vorstellungsgespräch solltest 
du deinen Lebenslauf zur Hand haben, ent- 
sprechende Kleidung tragen, pünktlich sein 
und relevante Fragen vorbereiten, um dein 
Interesse für die offene Position zu zeigen. 

09.03 ARBEITSBEDINGUNGEN

In Österreich darf die Normalarbeitszeit laut 
Gesetz acht Stunden am Tag und 40 Stunden 
pro Woche nicht überschreiten. Je nach Bran-

che und Kollektivvertrag sind Abweichungen 
nach unten üblich, so beträgt die Normalar-
beitszeit im metallverarbeitenden Gewerbe 
38,5 Stunden pro Woche. Zudem haben alle 
Arbeitnehmer einen gesetzlichen Anspruch auf 
fünf Wochen bezahlten Urlaub pro Jahr, was 25 
Arbeitstagen entspricht.

Stunden, die über die wöchentlich festge-
legte Normalarbeitszeit hinausgehen, gelten 
als Überstunden. Diese werden je nach Ver-
einbarung ausbezahlt oder als Zeitausgleich 
abgegolten. In vielen Vorarlberger Unter- 
nehmen ist eine gleitende Arbeitszeit üblich, 
d.h. du bestimmst innerhalb eines vereinbar-
ten Rahmens flexibel Beginn und Ende deiner 
täglichen Arbeitszeit. Die Tagesarbeitszeit von 
12 Stunden und die Wochenarbeitszeit von 60 
Stunden darf nicht überschritten werden.

Das Entgelt für deine Arbeit wird in der Regel 
monatlich ausbezahlt. Zusätzlich zu den zwölf 
Gehältern erhalten österreichische Arbeitneh-
mer zwei weitere Entgelte, eines im Sommer 
(Urlaubsgeld) und eines im Winter (Weihnachts-
geld).

Im Bewerbungsprozess wird entweder der 
monatliche Bruttolohn oder der Jahreslohn 
verhandelt. Der Bruttolohn ist das Entgelt vor 
Abzügen, der Nettolohn ist jener, der wirklich 
auf deinem Konto einlangt. Unter bruttonetto.
arbeiterkammer.at kannst du den Bruttolohn, 
den Nettolohn, die Einkommenssteuer und die 
Sozialversicherungsabgaben selbst berechnen.

In der Regel ist der erste Monat eines  
Beschäftigungsverhältnisses als Probezeit 
angedacht, danach gilt eine Kündigungsfrist 
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PERSONALBERATER 

Ausführliche Unterstützung bei der Job-
suche bieten dir erfahrene Personalberater:

CCR Management 	 ccr-management.com
Eduard Konzett 	 konzett.at
HRM Personal Institut	 hrm-institut.at 
Klien Executive Search 	 klien-search.com
Kathan & Sepp 	 die-personalberater.at
Kathan & Partner	 kathan.jobs
Mayer Gruppe	  mayer.co.at



von einem bis drei Monate, je nach Kollektiv- 
vertrag, Betriebszugehörigkeit und Verein-
barung. Befristete Dienstverhältnisse sind in 
Vorarlberg abgesehen von Praktika nicht üblich. 

09.04 	 EINKOMMENSSTEUER

Wer mehr als sechs Monate im Jahr in Öster- 
reich lebt, muss hierzulande Einkommens-
steuer bezahlen. Diese wird direkt vom Lohn 
abgezogen. Die Steuerquote in Österreich ist 
progressiv, je höher der Verdienst umso höher 
der zu leistende Steuersatz.

Zu Beginn des neuen Jahres ist es empfehlens-
wert eine Arbeitnehmerveranlagung für das 
vergangene Jahr zu machen, um sicherzustel-
len, dass der richtige Steuersatz bezahlt und 
Steuersenkungen geltend gemacht wurden. 
Registriere dich dazu unter finanzonline.bmf.
gv.at und folge den Anweisungen.

10 	GESUNDHEITSSYSTEM

Im internationalen Vergleich rangiert Öster-
reich unter den Top-Nationen in Bezug auf 
Lebensqualität und dem Niveau des Gesund- 
heitssystems.  

Bei Un- oder Notfällen solltest du direkt das 
nächstgelegene Krankenhaus in Bludenz, 
Feldkirch, Rankweil, Hohenems, Dornbirn oder  
Bregenz aufsuchen bzw. den Rettungsdienst 

(Rotes Kreuz) unter 144 benachrichtigen. 

In Krankheitsfällen, die kein Notfall sind, verein-
bare telefonisch einen Termin mit einem Arzt. 
Auf www.medicus-online.at findest du eine 
Liste von Ärzten gereiht nach Standorten und 
Spezialgebieten. In Österreich kann bei Bedarf 
direkt ein Termin mit einem Facharzt verein-
bart werden - eine Überweisung eines Allge-
meinarztes („Hausarztes“) ist in den meisten 
Fällen nicht notwendig.

Achte darauf, dass du dich für einen Arzt mit ei-
ner Kooperation mit deiner Krankenkasse ent-
scheidest (z.B. VGKK Vertragspartner). Bei der 
Inanspruchnahme von Dienstleistungen von 
privaten Ärzten bzw. von Ärzten, die keine Part-
ner deiner Krankenkasse sind, musst du die 
Kosten bzw. einen Teil der Kosten selbst tragen.

Im Krankheitsfall bist du verpflichtet deinen 
Arbeitgeber umgehend über deine Arbeits- 
unfähigkeit zu informieren. Der Arbeitgeber 
kann – und in den meisten Fällen wird – ein 
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SPORTLICHE FESTIVALS

Viele Events in Vorarlberg sind sportlicher 
Natur. So hat sich der M3 Mountainbike 
Marathon für ehrgeizige Biker und das 
Open Faces Freeride Festival als Hotspot 
für waghalsige Skifahrer etabliert. Der 
Sparkasse 3-Länder-Marathon von Lindau 
über die Schweiz nach Bregenz hat sich 
zum zweitgrößten Marathon-Event Öster-
reichs entwickelt, und die outdoortrophy 
ist die inoffizielle Weltmeisterschaft im 
Outdoorsport. Extremsportler messen 
sich im Berglauf, Paragleiten, Wildwasser-
kajak und Mountainbikefahren im Bregen-
zerwald. 

FEIERTAGE

13 Feiertage sind in Österreich arbeitsfrei:

  1. Jänner	 Neujahr
  6. Jänner	 Dreikönigsfest 
  variabel	 Ostermontag
  1. Mai			  Tag der Arbeit
  variabel	 Christi Himmelfahrt
  	variabel	 Pfingstmontag
  variabel	 Fronleichnam
15. August	 Maria Himmelfahrt
26. Oktober	 Nationalfeiertag
  1. November	 Allerheiligen
  8. Dezember	 Maria Empfängnis
25. Dezember	 Weihnachten
26. Dezember	 Stefanitag



SICHER SEIN

ärztliches Attest als Nachweis fordern. Gehe 
darum am Besten gleich zum Arzt und lass dir 
eine Krankmeldung ausstellen.

11 	VERSICHERUNG

Sobald du Vollzeit arbeitest, bist du in Öster-
reich sozialversichert und die Beiträge werden 
automatisch von deinem Gehalt abgezogen. Die 
Sozialversicherung umfasst die Kranken-, Un-
fall-, Arbeitslosen- und Pensionsversicherung.

11.01 	 KRANKENVERSICHERUNG

Die Krankenversicherung deckt Kosten, die 
durch Krankheiten entstehen und auch den 
Mutterschutz. Um Leistungen von Ärzten in 
Anspruch zu nehmen, benötigst du die e-card, 
die deine Versicherungsnummer enthält und 
deinen Versicherungsschutz bestätigt. Diese 
elektronische Chipkarte wird dir 14 Tage nach 
Anmeldung zur Versicherung zugesandt. Du 
solltest die e-card immer bei dir tragen – auch 
im Ausland, da sie ebenso die Arztkosten in an-
deren EU-Mitgliedsstaaten deckt. www.sozial-
versicherung.at

Die Krankenversicherung ist obligatorisch, und 
du wirst je nach Job und Branche automatisch 
über einen Anbieter versichert. Das spart dir 
Aufwand und Zeit. Die Mehrheit der Vorarl-
berger Arbeitnehmer ist bei der Vorarlberger 
Gebietskrankenkasse (VGKK) versichert. Be-
rufsgruppen wie Ärzte, Landwirte und öffent-
liche Bedienstete werden durch eigene Versi-
cherungsträger betreut.

Die Krankenversicherung deckt die ganze 
Familie, also auch Ehepartner und Kinder, die in 
Österreich leben, ab. Diese Mitversicherung von 
Angehörigen muss bei der VGKK angemeldet 
werden. Unter www.vgkk.at | Online Services | 
Online Ratgeber stehen die Formulare zur Be-
antragung bereit. 

Wenn du in Vorarlberg arbeitest und in Deutsch-
land wohnst, musst du dich erst für eine Kran-
kenkasse in Deutschland entscheiden (www.
krankenkassen.de) und deine Wahl der VGKK 
bekannt geben. Diese entsendet dann einen Be-
treuungsauftrag zur deutschen Krankenkasse, 
damit du auch in Deutschland zum Arzt gehen 
kannst. Um Angehörige mitzuversichern, musst 
du dich mit dem Formblatt E106 an die deut-
sche Krankenkasse wenden. www.vgkk.at

11.02 	 UNFALLVERSICHERUNG

Die Unfallversicherung deckt Kosten von Un-
fällen ab, die direkt bei der Arbeit und auf dem 
Weg zur oder von der Arbeitsstätte passieren 
sowie Kosten für Krankheiten, die durch die Ar-
beit verursacht werden. www.auva.at

Unfälle, die in der Freizeit passieren oder nicht 
unmittelbar mit dem Job verbunden sind, wer-
den von der Versicherung nicht abgedeckt. Des-
halb empfiehlt es sich zusätzlich eine private 
Unfallversicherung abzuschließen. Eine Auswahl 
von Versicherungsanbietern ist auf Seite 021. 

11.03 ARBEITSLOSENVERSICHERUNG

Wer mehr als 52 Wochen innerhalb der letzten 
zwei Jahre in Österreich gearbeitet hat, hat im 

Großartige Musik und tolle Atmosphäre beim poolbar Festival, das jedes Jahr sechs Wochen lang im Alten Hallenbad in Feldkirch stattfindet. ©Mat-
thias Rhomberg/www.poolbar.at | LINKS Die outdoortrophy ist einer der härtesten Staffelwettkämpfe der Welt in den Disziplinen Berglauf, Paraglei-
ten, Wildwasser-Kajak und Mountainbike. ©Markus Gmeiner
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Falle von Arbeitslosigkeit Anspruch auf Ar-
beitslosengeld. 

Die Höhe der Beihilfe wird auf der Grundlage 
des bisherigen Einkommens berechnet. Details 
zu den Auflagen, Regelungen und Vorausset-
zungen findest du unter www.ams.at.

11.04 	 PENSIONSVERSICHERUNG

Nach 15 Jahren aktiver Arbeit in Österreich ent-
steht für Arbeitnehmer ein Pensionsanspruch. 
Das Pensionsalter in Österreich beträgt 60 
Jahre für Frauen und 65 Jahre für Männer. Die 
Höhe der Rente hängt vom Gehaltsniveau, den 
gearbeiteten Jahren und dem Alter ab, in dem 
der Ruhestand angetreten wird. 

Einwohner von EU-Mitgliedsstaaten und der 
Schweiz erhalten eine Rente nach österreichi-
schem Recht, wenn sie mehr als ein Jahr in 
Österreich gearbeitet haben. www.sozialver-
sicherung.at

Wer weniger als 446,81 € im Monat verdient 
(geringfügige Beschäftigung), ist vom Arbeit-
geber aus nur unfallversichert. In diesem Fall 
empfiehlt sich der Abschluss einer privaten 
Pensions- und Krankenversicherung. 

Die MVK (Mitarbeitervorsorgekasse) ist ein 
zusätzliches Sozialprogramm in Österreich. 
Arbeitgeber zahlen 1,53 % des Bruttolohns 
monatlich in einen Fonds ein, der als Pauschal-
betrag einmalig beim Antritt des Ruhestandes 
ausbezahlt wird.

12 	AUSBILDUNG

12.01 	STUDIUM

In Österreich können Hochschulen selbst 
entscheiden, ob sie Studiengebühren einhe-
ben oder nicht. An der FH Vorarlberg (FHV) in 
Dornbirn und an der Pädagogischen Hochschu-
le Vorarlberg (PH) in Feldkirch ist das Studium 
kostenfrei möglich.

Die FHV bietet (Vollzeit und Teilzeit) Bachelor- 
und Master-Studiengänge  mit hoher Praxiso-
rientierung und internationaler Ausrichtung. 
Details findest du in der Factbox (rechts) und 
unter www.fhv.at. 

Im Herbst 2019 startete erstmals der neue Stu-
diengang Informatik - Digital Innovation. 

Zusätzlich ermöglicht Schloss Hofen – Wis-
senschaft & Weiterbildung in Lochau attraktive 
Studiengänge in Kooperation mit internationa-
len Hochschulen. Siehe Auszug in der Factbox 
rechts und Details unter www.schlosshofen.at.

Beide Institutionen sind Teil der Internationa-
len Bodensee Hochschule (IBH) – einem Zu-
sammenschluss von 30 Hochschulen in den 
vier Ländern um den Bodensee. Wem das 
Studienangebot regional nicht ausreicht, kann 
in direkter Nähe das Angebot überregionaler 
Hochschulen in Anspruch nehmen. Die ETH  
Zürich, die HSG St. Gallen, die Universität 
Liechtenstein, die Zeppelin Universität Fried-
richshafen und die Universität Konstanz sind 
in weniger als zwei Stunden erreichbar und 
eignen sich auch für ein berufsbegleitendes 

2019 gastierte die Ausstellung des deutschen Bildhauers und Zeichners Thomas Schütte, einem der wichtigsten Künstler der Gegenwart, im Kunst-
haus Bregenz. ©Markus Tretter/KUB | RECHTS Die FHV bietet praxisorientierte Ausbildung mit modernster Infrastruktur. ©Friedrich Böhringer/FHV 
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Studium von Vorarlberg aus.

Die Pädagogische Hochschule Vorarlberg (PH) 
in Feldkirch bietet Bachelor- und Masterstudien 
für das Lehramt (Primar- und Sekundarstufe) 
und umfassende Weiterbildungsangebote für 
Lehrpersonen in Vorarlberg an. 

12.02 	SCHULEN

Unter www.vobs.at findest du eine Liste 
mit allen Schulen in Vorarlberg. Allgemeine 
Informationen über das österreichische Bil-
dungssystem findest du auch in der CHANCEN-
LAND VORARLBERG Standortbroschüre (www.
chancenland.at/downloads).

13 	 FREIZEIT

Die Menschen in Vorarlberg arbeiten fleißig und 
ambitioniert für ihre Karriere, in ihrer Freizeit 
aber sind sie beeindruckend spontan darin, 
die Natur um sich herum zu genießen. Ski- 
fahren, Wandern, Klettern – es ist kein Mythos, 
die Vorarlberger leben es. Sie nehmen die Frei-
zeit und ihren Urlaub ernst, lieben es zu reisen 
und sind abenteuerlustig. 

Unter www.chancenland.at findest du unter 
dem Menüpunkt LEBEN auch Informationen 
über Freizeitaktivitäten in Vorarlberg. Durch die 
kurzen Entfernungen und die landschaftliche 
Vielfalt sind Sport und Erholung auch nach Ar-
beitsschluss abends noch möglich. Den Feier-
abend für eine Ski- oder Mountainbiketour zu 
nutzen, ist nicht ungewöhnlich.

13.01	 SPORTVEREINE

In Vorarlberg gibt es eine große Auswahl an 
Sportvereinen. Der Vorarlberger Sportverband 
(ASVÖ) unterstützt ca. 740 dieser Clubs in 64 
verschiedenen Sportarten mit über 85.000 Mit-
gliedern. www.asvoe-vbg.at

Die meisten sportlichen Aktivitäten finden im 
Freien statt, da die Natur und Landschaft groß-
artige Möglichkeiten bieten. Im Winter sind Ski-
fahren, Skitouren, Snowboarden und Eishockey 
sehr beliebt. Im Sommer toben sich die Vorarl-
berger mit Fußball, Schwimmen, Wandern, 
Trekking, Golfen und Paragleiten aus. Hand-
ball, Tennis, Squash und Volleyball werden das 

WEITERDENKEN
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FHV STUDIENGÄNGE

 n 	 Internationale Betriebswirtschaft (BA)
 n 	Mechatronik (BSc/MSc)
 n 	Maschinenbau (BSc)
 n 	Elektrotechnik Dual (BSc)
 n 	Wirtschaftsingenieurwesen (BSc)
 n 	 Informatik - Digital Innovation (BSc)
 n 	 Informatik - SW&Information Eng. (BSc)
 n 	 Informatik (MSc)
 n 	Energietechnik und -wirtschaft (MSc)
 n 	Business Process Management (MA)
 n 	Accounting, Controlling & Finance (MA)
 n 	 International Marketing & Sales (MA) 
 n 	Human Resources & Organisation (MA)
 n 	Management & Leadership (MA)
 n 	Gesundheits- & Krankenpflege (BSc)

 n 	Soziale Arbeit (BA/MA)
 n 	 InterMedia (BA/MA)

WEITERBILDUNGSPROGRAMME (Auszug)

 n 	Innovation & Produktmanagement 
(MSc)

 n 	Organisationsberatung (MSc)
 n 	Seilbahnen – Engineering und Manage- 
	 ment (MSc)
 n 	Micro- and Nanotechnology (MSc) 
 n 	EUREM - Lehrgang Energiemanagment
 n 	überholz (MSc) 

 n 	Supervision & Coaching (MSc)



ganze Jahr über gerne gespielt.

13.02 	 SONSTIGE FREIZEITANGEBOTE

Neben Sportvereinen sind viele Vorarlberger 
Mitglied in einem Club wie der Freiwilligen 
Feuerwehr, der Musikkapelle oder den Pfad-
findern. Die Mitgliedschaft in einem Verband 
ist eine gute Plattform, um neue Freunde zu 
finden.

Wenn du Canyoning, Rafting, Bungee Jumping 
oder Kanufahren ausprobieren willst, informie-
re dich unter www.outdoor.at. 

Vorarlberg hat etwa 5.700 km einheitlich ge-
kennzeichnete Wanderwege. Einen Überblick 
über die beliebtestens Wandertouren im Land 
findest du z.B. auf https://touren.vorarlberg.
travel/de/touren.

Öffentliche Grillplätze erfreuen sich großer 
Beliebtheit und stehen der Bevölkerung im 
ganzen Land, wie z.B. entlang des Bodenseeu-
fers (www.bregenz.travel/tourismus/erleben/
bodensee/grillen-am-see), zur Verfügung.

Vorarlberg bietet jede Menge Badespaß entlang 
des Bodenseeufers, in Flüssen, Frei-, Strand- 
oder Hallenbädern. Eine Übersicht über alle 
Freibäder im Land findest du unter www.chan-
cenland.at/downloads.

13.03 	 SHOPPING

In Bregenz, Dornbirn, Hohenems, Feldkirch, 
Bludenz und in vielen kleineren Orten finden an 
bestimmten Wochentagen Bauernmärkte statt, 

Das Konzertniveau in Vorarlberg kann mit dem in großen Städten locker mithalten. Spielboden, Conrad Sohm, poolbar uvm. bieten eine hervorragende 
Mischung an Events im kleinen, exklusiven Rahmen. Im Bild: Origano Festival in der Dornbirner Innenstadt. ©Matthias Rhomberg/Dornbirn Tourismus 
und Stadtmarketing | OBEN Mountainbiken erfreut sich großer Beliebtheit in Vorarlberg @Skinfit
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EXPATS IN VORARLBERG

Unterstützung bei einem Neustart in 
Vorarlberg bieten beispielsweise:
n Expats in Vorarlberg (Austausch von Ex-
pats über Facebook-Gruppe) www.face-
book.com/groups/ExpatsinVorarlberg
n femail (Servicestelle speziell für Frauen, 
in mehreren Sprachen) www.femail.at
n  Meetup Vorarlberg (Kontakte-Knüpfen) 
www.meetup.com/Vorarlberg-Internatio-
nal
n  Relocation Services Höfler (Unterstüt-
zung vor, während und nach dem Umzug) 
www.relocates-you.com
n  Initiative Global Vorarlberg (internatio-
nale Freundschaften schließen, die Regi-
on kennenlernen, gemeinsam wandern) 
www.globalvorarlberg.com



bei denen regionale Produkte wie selbst ge-
machter Käse, Brot, Wurst und Marmelade ver-
kauft werden. In Dornbirn findet der Markt je-
den Mittwoch- und Samstagvormittag statt und 
bietet eine gute Gelegenheit sich mit Freunden 
zu treffen und bei einem Gläschen Sekt in den 
Tag zu starten. 

Die größten Einkaufszentren Vorarlbergs sind 
der Messepark in Dornbirn (www.messepark.
at) und der Zimbapark in Bludenz-Bürs (www.
zimbapark.at). Zudem gibt es viele Geschäfte 
in den Stadtzentren von Bregenz, Dornbirn, 
Hohenems, Feldkirch und Bludenz.

Das größte Angebot von Sportbekleidung 
und -artikeln präsentieren Hervis (www.
hervis.at), Intersport (www.intersport.at),  
Urban Rock (www.urbanrock.at), PANTO  
OUTDOOR (www.panto.at) und Skinfit (www.
skinfit.at). Letztere ist eine Vorarlberger Mar-

ke, die professionelle Funktionsbekleidung für 
Lauf- und Radsport bietet und besonders bei 
Marathonläufern, Triathleten, Tourengeher 
und Mountainbiker beliebt ist.  

14 	 NEWS UND EVENTS

14.01 	 NACHRICHTEN UND MEDIEN

Die meist genutzte News-Plattform in Vorarl-
berg ist www.vol.at. Dort findest du aktuelle 
Ereignisse, Informationen über Wetter, Veran-
staltungen, Jobs und Immobilien.  

Zudem gibt es eine regionale Funkstation des 
Österreichischen Rundfunks (ORF) in Dorn-
birn und regionale Fernsehsender wie Länd-
leTV (www.laendletv.com) und RTV Vorarlberg 
(www.rtv-vorarlberg.at).

WOHLFÜHLEN
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SPRACHFÜHRER
VORARLBERGERISCH - DEUTSCH

allpot - hin und wieder
a biz - ein bißchen, ein wenig
bläga, blära - weinen
Böscha - Gebüsch
daham, dahem, dahoam, dahuam - daheim
Däta - Vater, Papa
Dilli - Dachboden
drümmlig - schwindlig
eppas, etsches - etwas
fära, vorfära - letztes Jahr, vorletztes Jahr
fürba - mit dem Besen kehren
Gagla, Goga - Kinder
Gfret - Ärger, Unannehmlichkeit
Gschpana – Spielkamerad, Freund
Ha – entspricht etwa „Wie bitte?“
Häs, Hes – Kleidung
hehl – glatt, eisig, auch: einschmeichelnd
Hoi – Hallo
hudla – sich beeilen
keia – hinfallen
Kemmifäg‘r – Schornsteinfeger

Kog, Koga – Kerl (abwertend)
Kutza – Wolldecke
lätz – schlecht, verkehrt
losa, losna – hören
Moatle, Meigi – Mädchen
Mutz – Kuss, Bussi
netza – gießen
nüd, nünt – nicht, auch: nichts
od‘r – oder (als Interjektion)
Pfüate – Verabschiedungswort
Pfulfa – Polster
Ribl, Brösl – Vorarlberger Gericht aus Grieß
roos – ziemlich
Schesa – Kinderwagen
schwätza – reden
Strucha – Schnupfen
Tschopa – Jacke
und ätza? – und jetzt?
v‘rtruckt – schlau
wellaweg – wahrscheinlich
Zizile – Frankfurter Würstchen
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14.02 VERANSTALTUNGEN

Neben www.wohin.vol.at findest du aktuelle 
Veranstaltungen z.B. auf www.kulturzeit-
schrift.at (Freizeitveranstaltungen) oder www.
wirtschaftszeit.at (Business-Events). Hier sind 
ein paar jährliche Highlights gelistet, die du 
nicht verpassen solltest:

JANUAR
Der weiße Ring  www.derweissering.at

FEBRUAR
Faschingsumzüge und -feste 

MÄRZ
Traditionelles Funkenabrennen 
Bregenzer Frühling www.bregenzerfruehling.com

APRIL 
Vinobile Weinmesse www.feldkirch.at
Messe SCHAU! www.messedornbirn.at
Water Attack 	www.gargellen.at
Peravinum www.feldkirch.at

MAI
Pfingstfest in Schruns und Nüziders
Emsiana Kulturfest www.emsiana.at
Hypomeeting Götzis www.meeting-goetzis.at

JUNI
Bregenzer Jazz Festival www.bregenz.travel
tanz ist Festival www.tanzist.at
outdoortrophy (alle 2 Jahre) www.outdoortro-
phy.com
Sonnwendfeuer 

JULI
Poolbar Festival www.poolbar.at
Kino unter Sternen www.alteskino.at

Milka Schokoladenfest www.bludenz.travel
Gauklerfest www.feldkirch.at
Origano Festival www.dornbirn.at
FOEN-X Kammgarn www.kammgarn.at/foen-
x.aspx
Feldkircher Weinfest www.feldkirch.at
Sommer.Lust am Platz www.lustenau.at
SommerErleben www.dornbirn.info
Bregenzer Festspiele www.bregenzerfest-
spiele.com

AUGUST 
Szene Open-Air Festival www.szeneopenair.at 
Alpinale Kurzfilmfestival www.alpinale.net
Wolfurt Trophy www.vcwolfurt.at/beach
Bregenzer Hafengenuss www.bregenz.travel
Bezau Beatz www.bezaubeatz.at
Montafoner Berglauf www.montafon.at
Skinfit Jannersee Triathlon www.tridornbirn.at
Shakespeare am Berg www.shakespeaream-
berg.at

SEPTEMBER
Dornbirner Herbstmesse www.messedornbirn.at
Altenstädter Kilbi www.kilbi.com

OKTOBER 
Emser Oktoberfest www.oktoberfest.cc
Lange Nacht der Museen langenacht.orf.at
Lustenauer Kilbi www.lustenau.at 
Sparkasse 3-Länder-Marathon www.spar-
kasse-3-laender-marathon.at

NOVEMBER 
POTENTIALe www.potentiale.at
Martinimarkt Dornbirn www.dornbirn.at

DEZEMBER
Weihnachtsmärkte
Altacher Silvesterlauf www.altacher-silvester-
lauf.at

Informationen zu Veranstaltungen und dem Ti-
cketkauf erhältst du beispielsweise auf www.
events-vorarlberg.at, www.laendleticket.com 
oder den Eventkalendern der Städte und Ge-
meinden. 

Tipps für Events und Aktivitäten werden außer-
dem regelmäßig auf www.facebook.com/Chan-
cenlandVorarlberg und www.instagram.com/
chancenland_vorarlberg gepostet. 

Gute Stimmung und coole Bands beim Szene Open Air ©Jüx Hummer



14.03 KINO 

Für Filmfans gibt es eine Vielzahl an Kinos 
in ganz Vorarlberg. Die Standorte und das 
Programm findest du unter www.kino.vol.
at.

Ein Kino der besonderen Art ist das Rio in 
Feldkirch. Es bietet spezielle Themena-
bende, leckeres Essen und ein tolles Rah-
menprogramm. www.rauchgastronomie.
at/rio

WAS ERLEBEN
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14.04 NACHTLEBEN 

Hier findest du einen Auszug an Bars und 
Clubs in Vorarlberg, um dir das Nachtleben 
zu versüßen. Die Position auf der Karte ent-
spricht nicht den realen Standorten.

Weitere Events, Clubs und Bars findest du 
auch unter www.wohintipp.at.



CHECKLISTE
		  	 Benötigte Dokumente/Infos	 Status

BEVOR DU NACH VORARLBERG KOMMST

	 Jobsuche	 www.chancenland.at	 Bewerbung, Lebenslauf	 c

	 Wohnungssuche	 www.laendleimmo.at	 Bankkonto, Meldezettel	 c

	 Flugsuche	 www.checkfelix.com	 Flüge nach Zürich, München, Inns-	  c	
			   bruck, Memmingen, Friedrichshafen

ERSTE TAGE IN VORARLBERG 

	 Registrierung beim Meldeamt	 Gemeindeamt/Rathaus	 Reisepass, Meldezettel	 c

	 Eröffnung eines Bankkontos	 Siehe Bankenliste unten	 Reisepass	 c

	 Registrierung für Gas/Strom	 www.vkw.at	 Info beim Vermieter	 c

	 Anmeldung Internet 	 Siehe Anbieterliste unten	 Info beim Vermieter	 c

	 Registrierung GIS	 www.gis.at	 Info auf der Website	 c

ERSTER MONAT IN VORARLBERG

	 Zulassungsbescheinigung	 Bezirkshauptmannschaft	 Reisepass, Meldezettel	 c

	 e-Card	 www.vgkk.at	 Anmeldung durch Arbeitgeber	 c

	 Arbeitsvertrag	 Arbeitgeber	 Arbeitsbedingungen vereinbaren	 c

	 Autokauf 	 www.laendleauto.at	 Haftpflichtversicherung, Vignette	  c

	 ANBIETERLISTE
Um dich bei deinem Start in Vorarlberg zu unterstützen, 
haben wir die wichtigsten Internet-Provider, Versiche-
rungen und Banken übersichtlich dargestellt. Wähle 
selbst aus, für welchen Anbieter du dich entscheidest.

INTERNET 	
	 vol.at 	 www.volhighspeed.at
	 Magenta 	 www.magenta.at
	 Drei  	 www.drei.at
	 A1 Telekom 	 www.a1.net
	 HoT 	 www.hot.at

VERSICHERUNGEN
	 VLV	 www.vlv.at	
	 Uniqa	 www.uniqa.at
	 Allianz	 www.allianz.at	

BANKEN
	 Hypo	 www.hypovbg.at
	 Raiffeisen	 www.raiffeisen.at/vbg
	 Sparkasse	 www.sparkasse.at
	 Volksbank	 www.volksbank-vorarlberg.at
	 BTV	 www.btv.at
	 Bank Austria 	www.bankaustria.at		

021 022

Es gibt kaum eine Sportart, die in Vorarlberg nicht gelebt wird. Unter www.aha.or.at/sport-in-vorarlberg findest du eine Aufzählung von Vereinen 
und Kontaktadressen. Versuche dich im Klettergarten, probiere Squash aus oder melde dich im Baseballclub an. ©Pascal Frei/WakeCup Hard
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DIE ÜBERSICHT

Die ZMR Nummer ist eine Verwaltungsnummer, die dir automatisch zugeteilt wird. Du 
kannst das Feld daher frei lassen. 

Diese Felder werden nur benötigt, wenn deine letzte Unterkunft in Österreich war. Wenn 
du aus dem Ausland zuziehst, kannst du diese Felder leer lassen.
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WWW.CHANCENLAND.AT CAREER

SUCCESS
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